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bevölkert das gewerbreiehe Land ist. In der Tiefe der Lr
in den Steinkohblengruben und auf der Oberfläche bis in
obersten Vabrikräume sind Menschen und zahblloss Mascehit
in fast ununterbrochener Thätigkeit. Tausende von Pabriken a
Art finden sich in allen Teilen des Landes. Die Spinnere
unt Webereien liefern baumwollene Waren in ungeheurer Neut
Der Hauptsitz der Verfertigung der Baumwollen- und seich
waren ist Manchester“). In Birmingham““) werden Lise,
Stahl- und Elechwaren fabriziert. Anäere Städto, nahen
Meeroe, sind Handelsstädte. So vor allen London, dieé Hauptst
des Reiehes. Sie egt an der Dhemse und zählt über 8131
lionen Einwohner. Mehr als 30000 Handelsschiffe durehture)
die Meeroe, holen die Rohbstoffe herbei oder verfahren die Ma
nach allen Häfen der Erde, besonders den aubereuropäisechen,
reieb beladen mit Gewürzen aller Art, Zueker, Raffee, Ih
Baumwolle an die heimatlichen Gestade zurtekzukehren. Weld
Pracht, welehem Luxus, welehem Reiehtume begegnen wir!
auf allen Schritten! Weleh glücekliches Land! Um so mehr s
stieht dio Armut, wie man sie in den Massen der groben Stü
sindet, und das Plend der tausende von Pabrikarbeitern ab.
bleiehes Aussehen erregt das tiefsto MNitleid. In ihren Hüuf
wohnt die bittersto Not und herzzerreibendes EDlend. Redete
mit hnen, so findet man, daß Unwissenheit und Roheit aus jed
ihrer Worte sprechen. Thomas
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1. Nördlich von uns wohnen unsere Stammesvettern, die Dän

Norweger und Schweden. Die Dänen bewohnen den nördlichen Teil!
jütischen Halbinsel (Jütland) und die angrenzenden Insein; die N
weger und Schweden wohnen auf der skandinavischen Halbinsel, wel
die vereinigten Königreiche Norwegen und Schweden umfaßt.

Die Ostseite Jütlands ist hügelig, die Westseite aber ist
wenig fruchtbarer Heidestrich, und die Ebene an der Küste der Nord
besteht aus Flugsand. Eine Menge kleiner Inseln, die vom Festla!
durch das Meer abgerissen sind, umlagert die Westküste. Weit größ
Inseln liegen aber an der Ostküste. Die bedeutendsten von ihnen j
Fünen und Seeland; auf letzterer liegt Kopenhagen, die Hau
sladt von Dänemark. Alle diese Inseln sind früchtbar. Die Hü
sind mit prächtigen Buchen und Eichen und mit kräftigen Erlen bes
Daneben breiten sich Wiesen mit zahlreichen Herden und Ackerfel
aus. Die Lufst ist neblig, feucht und windig. Metalle finden sich d
nicht, wohl aber Torf. Viele Bewohner, namentlich an der gi
Jüllands, nähren sich von Fischerei. Die Dänen sind ein fleißil

 AMãintsehbster. *) Bõörmingãm.


